
Lecha Caunty Patriot.
Meschästs« Notkze«.

. Ztie Areuzschlüßel.
«»» guter Zreund

Ia c »b! Da« Kellergrob«»

sollte schm längs! im Tanze
sei»?d«»» »»der« ist e« koch

»«.-.Platz muß m«m h«ch ha«

Klpf« »«tvricht «Im .»utMonstdern" wi» «an di«
Leu«« schlaf«» legt.?Hierilb«r fi»d «ir und t«r Sr-
iWUmisficter H«i»rich, d»r David »ah« kxi S«nn-

p»r», «d d«r Ja««» nicht ««» dem Glider»»«
Eikp»Z»n" ganz »nd gar «inig.?All« find «ir gute
Kunde« i» d»m <SrZ»»I-Zat«b, aber »« fi»d »b»» doch
»«ch s« Kleinigkeit»» di« stlltin .geschlichtet" werd«».

Da ist zum B»spi«l d«r Welschkernkruh«» Handel.
H>h»«r Handel, di« möten in« Rein« ge-

»racht, uud s» »mV im Wi»t«r a»ch Ul»«r i» de«

Ofen gemacht «erde«, «»«» e« nicht zestphlen ist, ?
<i« fl»d tie obigni aber laut«? gute «md vrrfiilndig«

-Mit»»er?«ir wißen die« »«» daher «eil sl» llar

«>d d»U«!ch «inseiM, da> w» man Z KSch» nöthig
bat, «vi« a» d«m Kreaistlii?«! ?«nd darunter noch
2 r«« Philadelphia, auch ge«isi Hausplah n«tb«end-
ig ist.?K«mmt dann einmal der Hau«pl-K?so kün-
«en «ir unsere obige» ?Disficultie«." sammt der

Kutscher«!, und «a« in der Kirch» g«sagt «rrrden ist.
so recht schia nnter un« silbst schlichten."

An die Sauern.
Zum Arsten t»r Tau«rn th«ilen wir solzeno n

Nri»f mit hassen, daß dieselbe» bewege» «erden,
jilch di« Vonheile de« s» sehr befr«cht«ade» Kaachen-
Mehle« ju Ruhen ju mache«.

Alle » tau », 2». Zuli IS6O.
Hrn. A. Z. Br«i«ig!

S»«i« Herr!?Zn Erwiederung auf Zhr«Anfrage
«lach« ich folgende Angabe h nsichtlich de« Werthe«
Ihre« Knochenmehle«.

Charles Eckert.

Allentaun Knochen-Mühle.
Ost Ende der Jordan-Brücke.

Juli 22,1K5?. nq-2 Monat

M. Z. Arämer'» Stohr.
Wa« ist denn da« filr ein große« Wesen?
Hterlxr geschaut u»d thut e« l.sen.

Da giebt e« l»llter filr Männer und Auaben
tlal filr WeibOeat is« olle« zu hoben.
Der KrÄmcr ist ein gefälliger Mann,

Tviinder rvo man Rahm kaufen kann ?

Denn da iiider ?S tev h," Ken h ?niachl
freiNch s« riU Eisereom. «i« wir hören, ak> olle An-
der« in der Eladt zosamwe« genoa wen?aber ?d i e
C r « w d" ist ?enlircln" zu ar«H, und e« reick t nie
»u« ;»« ist au» kein Wunder, denn e< ist z u gut 1
Wer d-ch-r w«iß wo Rahm zu kaufen ist «der wer
«lahm zu »erfaufen ha», der soll sich nur beim
?Stepli," melden?denn da findet er den rechten
Wann, die rechten Preiße, da« v««e Maa«.«nd da-

bei ist alle« s« reinlich.?Nun wenn unsere Nach
baren ihn wieder wegziehen laßen, so sollten sie nie
wieder Eiteream sehen ~enepl- solche« daß wie
Schmier AS« au<ficht, aber nickt «iumal so geschnlack-
hafl and von lantrr magere« Milch gemacht ist.

Das Ring- oder Rönig-Haus.
Da traf e« sich oor einigen Tagen zu.dali der Io

seph einer der besten Auclioner'« im Taunt?, und
«in g«wißer in Blau, bei d««KZnig oder
in dieser Stadt v««Drachen. ?Nun der Heinrich ist
?schmSrl"?war aber die«mal« nicht ?schmlrt ge.
nug.-?Bagzadell mußte sogleichz spielt »eit-».urd
er kann schnell genug für sich s»lbst ,«hlen?aber weit
langsamer für andere. Da« schnell Zählen, da« ging
aber di»««-l nicht hi«r.?Dann wurde ein ?Pack"
herausgebracht- und da war der I» s u a nichi da
-und der Joseph und d»r Soldat sahe« dir ?Trick".'»
und somit hatt» der Heinüch di» Bill zu ?foolen."?
Sanz rechts«.

Pennsylvania Lollegiat-Znfti tnt.
DUse unler der Teilung de« Shrw. M. S. Hossard

stehend» Anstalt «freut sich eine« guten Gedeihen«
vid »« nimmt die nächste Sitzung am kommenden <t.
Sepkmber wieder ihren »«sang. Ein« graße An-
zahl «euer Schiiler ha« sich bere t« gemeltriund der
«Schste Sursu, de« Institut« »«> spricht ein stark b»-
fuchtep j, «erden, «u« dieser Anstalt sind bm»«
viele klassisch godildet« junge MOnnir hervorgegangen
und sic auch filr die Zukunft ihren allen Ruhm

Ein <veschä.fts»nann,

Etwa« dasilr auegeben. daß dies« Auude« «iff»n.
«o er sein Sesckxüft hat. Wenn j V. irgend Je-
wand eiuen Arlikel, d«r sSr>« «»bei,

kaufe» witt »nH er wetß gerade nicht, wo hinzugehen,
um diesen »riikel zu lausen, s» sieh, »r in der Zeit'
ung nach u»ch besuchtLcherltch de« Man» der i« »«r
Seitnng anzeigt, w« er zu finden ist. 2et«r .«aus«
mann, jeder ««werbtreibend» sollte anzeig««?und
die« in d«» ?Seita Sauut» Patriot"-den» lx>»

»ringt ihm j.denfoll« sein« »ukg-ben doppelt und
55 ei fach wieder?Hab« Ihr die« gehört?

<v«nz «j<h»ig i
«an seht «fr gefragt w« dann die eeateihre

Ichine Kleider Her b»tS«,n»-»«d an s« niedern
Preipen «»ha»,,«.? Stun wir »Klene« Euch sagen :
w«na Ihr b«i Hrn. F. H. «reinig io Ham'
ilt«a Straß, «birhald «es»'« »p«lh«k« und der Le-
formirte» Kirch,, ta »ll.ntail« schrSg« gegenllder
»«rsprichi. s, »»b, Ahr sicher de» rechten Or, M>n-
d,n?«, Ihr di, schZnfte» and ««Klfeilstca Kleider
in d,m g°°jtn e«nd »erde».-Bcrgeße, den
«amen-^cht-er Krav »>« H. «r, ini g.

''

21 -2
HÄ'-tin« crpjt Zlutwahl «da allen Arte» Mcher,

Meiftifte »od »lle «tlgtichen Echr>ibnlat«ri»N»n p»«
ftet« in reicher »?«wähl zu finden bet Hrn. T.
ZIh»ad««n der k>amili»n Stra?. Zlllentaun. Rufes
dei ihm an, er HM gute Sa,rr» und verkauf« äußerst
billig. 21-J

Spätjabr« Gätte.
Die Aufmerksan k.it ««» Käufer ist «rrlaugt auf

de» herrlich«» Clcck ueuec in dl« lohr«>»it pa?ud«r

Treckenwaaren tei drn Herr.» Miller Schreib»
» r uid C», gegenüber dem Alle» Hau«, «nd näch-
ste Zhlir« M d«r erste» Ratioaal Wank.?Di»se
Wraren find alle von den neust>o und n.o.igst«»
xatter««, und find «i« der grW,«n S»rbf-ll au«g»-
mZhlt N!»rd»n. ?Run ist dir Z.it jukaufen?indooi
-rio. w»n gla«b«, 2r«lkenwaarm im Preis!« .steigen
Wide« 21?2

lenk»» die A«fu,«rls-mkeit unserer Leser
auf die Anzeig« de« Herren H » rsch und Nto ss»r,
i» dieser Stadt, die »an in der heutige» Zritang
findet.-Sie hat«» eine«, neu»» Stsmivuar«n-Sloh«
»rössnet, der s« ?nei»" und sauber aufgelhan ist,
daß zr im ganz»» Land« nicht llbertrossen ivtrden
kann?und neb»» ditsem find sie von de» ..»eisten''
?«»>«» in der Welt, und verkaufen ihr« W>ar»n so
fthr, jrhr tillig.?Rufet t»i ihnen an and Ihr «er-
det finden, daß «ir dl« Wabrhcit gesagt hab».

AH-Seht» Woche »rhlriten «vireinen Rrles von

die best»» »«d ir>»hlfeUS»n Cigarre» i» Zlllenlaun
kaufen U»«I»---»nd «ir -nta-orNten ihm flug«.
daß »r die« sch«» lange «rißen sollt», drnn beinahe je-

de« Kind da« spreche» kann, wei«.?.Zlbrr tcch haben

scgt, das! di»« bei dem 2. D. K emm «r «r >n der

Hamilton Stra? iß Allentaun fti.?Woll« Ihr nun
All» die« im Sedächiniß halten.

Die beste» und ste wohlf-ilftea Srozereien in
Zliltntaun kaust mon immer bei W. E. S m i tb, in
der Slen Straß.. ?Wer die« nicht glaubt?ober »«ist
bestimmt so?dem geschieht e« recht wenn er sonstw«
sein Veld ?wegsoolt."?Zur Landeeprodukte b.zahlt
er d«n höchste» Markiprei«. 21?2

versuch den gegenwärtigen und den zu-
künftigen Gouvernör von pennsyi«

vanien zu ermorden.
Die Philadelphia j,Freie Preße" bringt noch

folgende Brsonderhelt»» In Bezug auf d»m Mord-
»»rsuch an G»n. Geary, und des Gouv Eurtin.
durch die llopperheads, von dem letzte Woche in
dieser Zeitung «Ine nur kurze Meidung geschah :

..Vorigen Donnerstag wurde In Jork eln groß-
es SoldateN'Plknlc gehalten. Unser gegenwärt-
iger Gouvernör Eurttn und unser nächster Gou-
vrrnör Gen. Geary wuren bei demselben anwesend
und hielten an die Versammelten, deren Zahl
zwischen ltl.vvvund 15,v1w geschätzt wird, be-
geisternde Ansprachen, die mit dem größten Bei-
fall aufgenommen wurden Dt» must»rhaftest»
Oidnung und dl» Hilters!» Gemüthlichkeit herrschte
während der Versammlung, obwohl dle dortigen
Lotalbehörden »in» Anzahl d»r ärgsten Copper-
h»ad'NowdiiS, an denen jener Thell des Staates
einen Ueberfluß hat, als Sveziah»olizist«n einge-
fchwmen halten dl« durch gehässige Bemerkungen
und Drohungen mit Revolvern alles Mögliche
thaten, um etnen Streit hervorzurufen.

Als jedoch am Abend der Bahnzug. der die
126 d Mann starke Delegation aus Dauphin und
Eumberland Caunly, nach dem Festplatze geführt
hatte, räch Hause zurückgekehrte, hattea sich ein
paar hundert der Copperheads von Kork nahe der
Eisenbahn in einem Weischkornfelde »erborgen,
und begiüßten den vorübei fahrenden Zug mit ein-
em Schauer ron Steimvüifen und einer Salve
von 'j)>j!?l>ns'illssin. Name.llllch halten die in-
famen meuchelwöit:r>jch'n Schurken sich drn
Wagen, in welchem, wie sie wUß!..i, Gouv. Cur-
tin und Gen. Geaiy nebst einer Anzahl
stch befanden, zu ihrer Zielscheibe «»«erkoren
Derselbe wurde von mehreren Pistolrokugeln durch
löchert und Steine flogen durch die offenstehenden
Fenster. Daßelbe wideifuhr auch einem antern
Wagen, in welchem stch die meisten Soldal«n be-
fanden Mehrere Passagiere des Zugs wurden
durch diese Stelnwtirfe und Ptstol»nkug»tn schwer
beschädigt. Ein junger Mann Namen« Freeburn
ron Harrisburg rrhielt »inen Schuß in'S Kni» ein
anl rer wurde schwer an der Schulter verwundet,
ein dritter erlitt eine Verletzung am Kopf, ein
vierter am Arm «c.

Sobald e« möglich war, den Zug zum Still-
stehen zu bringen, sprangen die Soldaten herab
und tiefen nach dem Platze zurück, wo der Helm-
tückische Angriff stattgefunden, um die feigen Meu
chelmörder zur Strafe zu ; aber diese« feige
G-stndel hatte sich s» schnell au« dem Staute ge-
macht, daß es nicht möglich war. auch nur einen
derselben zu erwischen.

Als der Rebellen General Eailey vor drei
lahren stch mit seinen Schaar»» dem Äädtchen
Jork näherte, da gingen ihm die feige« Eopper-
head« von Jork auf stcb-n Meilen weit entgegen
um ihn, die Unterweisung der Stadt zu verkündig,
en und Ihm zu versichern, daß deren Bewohner
stet« gut südlich seeessionistisch gesinnt gewesen sei-en. Ihre Heimath geg»n den anrückenden Feind
de« Lande« zu vertheidigen, waren jene Schurkenzu feig, ab»r sie besaßen Heldeninuih gtnug, um
au« verborgenem Hinlerhalt auf «Inen friedlichen
Bahnzug zu feuern, in welchem Land«leute saßen,
die im B-rirauea au« aUer pennsvlvanlschrr Gast-
freundschaft gekommen waren, ihrer Stadt einen
Besuch abzustatten.

Selbst der wilde räuberische Beduine betrachtet
dq« Haupt seine« Todsilndr« für Unverletzlich.
w»nn er in seiner Behausung Salz mit ihm ge-
gessen. Ein Eopperhead kennt kein» d»rartigen
Rücksichten.

Wa« sollte au« dem Sand» werden, wenn »Ine
Parthe«, dl» zu solchen Schandthaten Ihre Zuflucht«iinmt, die Grwqlt ln d!» Händ« bekam» ? Wür-
drn stch nicht dl» Breuelscenen von New Orleon«
auch in unserm Staat widerholen und Kugeln
statt Wahl,»ttrln entscheiden. wer unser Gouv-r-
-nSr sein soll? Nur ein Sieg der republikanischen
Parttzei bei den nächsten Herbstwahlen kann un«
gegen diese« furchtbare Unheil schützen."

von LVafchington.
Wasch ingto n, 13. «ugust. RichierAbtll

von New Orleans behauptet, daß die Civil
Night» NM nicht anwendbar sei «uf Lonistana,
indem die Gesetze diese« Staate« schon vor der
vill den Negern gleiche Rechte mit diu Weißen
zuerkannten.

Der «et der Gleichstellung der Bounly liegt
t'tzt der vom «riegsselrNär eingesetzten Commis-si on vor.

E« bestehen Zweifel über dessen »ueführung.
bevor nicht der nächste CongreH deiUlicher« Ver-
filgungen getroffen.

E« wird versichert, daß vor einigen Tagen »in
Schiff mit Waffen uyd Munition für dt« Ltbera-
len in M«sicL,.de» Hafm »on Baltimort »er-
ließ.

E« ist nm, pofltiv, daß der Prastdent und
W Seirard hei der Einweihung de« Dougl«.
Monument« <n Ehieago, Jll., sein werden. Sie
gehen am 28 August von hier ab. tlbtr Philadet-phia, New Nljrl, Sarawga nach Chicago, wo sieam b. «September eintreffen «erden.

Hr. Seward einige Tage v-p hier abwe-
send und der Präsident hat Mr. Stanbuiv er-
nannt, drsscn Stelle zu versehe».

Folgrnd« Person«» fknd vom Präsident al«
Sommisstäre für die welt°u«stelluna «nannt t
»l.r H. S.aurt und I. ». g.e.s. von New.
S»rf, und I.H. Alexander »o» Mursland.

Eine Lehrerin Verlangt.
Eine Lehrerin sogleich verlangt für die

Hochschule von der Stadt «llentaiiii, Applika-
tionen werden angenomltiefi?utid die Examitia-
tion findet statt auf den 24ste» August, Im 3ten
Ward Schulliaiist. Die Schulen beginnen aufsen Mcn September nächstens.

Boaö Hausman,
SecretSr des Controller. Board«

August 21, 18KK. »qlm

ölaulLL for Law !

Oessentliche Vendm
Auf Samstags den Sten September um

l Uhr Nachiniitag« soll auf bssentlicher veodu
verkauft w»tden, nämlich,

'Eine merlhvolle Lotte.
gelegen in Ober Maeungie Taunschip, öecha
liaunl», stoßt an Land von Ja«»b Schäfer. Die
Verbesserungen darauf sind

Ein gutes Frame Wohnhaus
und Scheuer,

mit allerlei Nebengebäude«. veim«»W>M»
Hau« b>findet »in Brunn«, «tt de« beste« Wasserim Caunty, nebst einer Eistern, auch ebenfall« ein
guter junger Obstgarten mit «rteN «»pfeln,
und Ist diese Lotte mit guten Fensen versehen und
in » Feldern »ertheilt. Da« Hau« ist «lt Schot-
tenbäumen umgebe» und e« ist die« eine der an«
genehmsten Wohnungen I« Taunfchlp.

Die Bedingungen am Berkausttage wd Auf.wanung von
Charles Unbescheiden.

August 21, 1866. nqZ«

Lounties! Louvtiss!
Unter dem Gesetz vom Jult

Der Unterzeichuete ist nun bereit mit Blank-
Hormen, um Bouniy - Ansprüche und Pensionen,
unter »er. obigen «kte zu Eollektirm, für Solche
die bei ihm vorsprechen mögen.

lklia» vlertz, gritd»u«richt«r.
«S"Amt«ftut» Hamilton Straße, nah» der

Ren, Alle «taun. Ken«'«.
August 21. 1866. «qb»

Bouttty! BounthU
Der Unterzeichnete versorgt alle Arten von«»-

sprtche der Soldaten «n die Regierung, solch» al«
wie Pension»«, rückständig» Bezahlung, Bount?u. f.«.,». s. ».

Edwin Albright;
Recht«gelehrter.

Allentaun. August Zl, IS6«. nqZim

Edwin Albright
MechtSgollehvüer, l/INOMV.)
Ste Thür» oberhalb dem Eourthaus» in Allen-
taun, PS,
August Zt, 136g. nqiv

Kohtrnlhk - Lampen, Sch»r»?w-
und KohltvShl zu habe« bet

I.B. Mo s e t, Apotheker.

Court-Proklamation.
Sintemal der Nchtb. John W. Mapnard.Pre-

sttent Richter in den verschiedenen Eourten von
Common Plea« vom dritten Gertchtsbrzlrk, befle-
hend au« den Cauntie« Lecha und Northampton,
im Staat Petinsylvanlen, Kraft sein»« «ml»« al«
President Richter der verschiedenen Eouiten von
Oper und Terminer und allgemeiner Gefängniß-
Erledigung In besagten Tauntle«, und Jvshita
Stähler und Willoughby Fogel, Esqr«., Ge-
hvlfsrichtee der Courten Von Oper und Terminer
und allgemeiner Gefängniß - Ettedigang für die
Richtung von Haupt» und andern Verbrechen in
ersagtem Lecha Caunt». ihren Befehl an mich ge-
richtet habrn, wotin st» »in» Eourt ron Oper und
T»rmin»r und vierteljährlicher Sitzung und Tom>
mon Plra« anberaumen, welche gehalten werden
soll in der Statt Allentaun, für da« Eaunt» Le-
cha, auf den

Zweiten Montag im Monat Sept. 1866,
Selche« der l l. Tag de« besagter Monitt« ist und
welche eine Woche dauern soll.

wird hiermit Nachricht gegeben« !
an alle grieden«richter und Tonstabel innerhalb
de« besagten launty« Lecha, daß sie dann und da-
selbst sich in eigner Person mit ihren Rolls, Re-
cord«, Inquisition« und Eraminationen etazusi».
den haben, um ihren Pflichten vor ersagter Court
abzuwarten.

Desgleichen werden auch alle Diitenigen, »el-
cht g»g»n Gefangen« In d»m GesängniK de«
Taunt?« Lecha al« Kläger oder Zeugen auszutre-
ten haben, benachrichtiget, daß ste stch alldoet und
daselbst einzufinden haben, um dieselbe« zu profe-
quiren, wie e« ihnen Recht dünken mag.

Gegeben unter meiner Hand In der Stadt Al-
lentaun. diesen 2lsten Tag August I« Jahre «-

sertt Herrn 1866. -

SOTT erhalte die Republik!
ZatobHolben, Scheriff.

Scheriff'« Osfiee, August Zl. 1866. vqb«

Jountags - Schul Coocert.
Auf Samstag« dm lstea Septembee, soll zu

Wennertvill» und zwar nah« de« Gasthaus» von
lösiah Straußj Nachmittag« um l Uhr,
ein

abgehalten weidm?bei welchem auch die Eedar«
«illt und Walb»rt'« Eonntag«schul»n g»g»nwärtig
f»t» werden. Di» Ehrt». Herren Laopold u«d
Brtbst werdtn gleichfall« beiwohnt» und Rtdni
halten.

werde» keiat dabei gedultlt.
Oie Committee.

August 21, 1365.

An Wirthe und Ande»!
Messing-und Ceder-Lagerbier-Krahne

»u haben bei Z. S. Moser, i
Allentaun, August t 4 vq?

Waagett «nd Gewichte
von ber best»« Art «ab G»nau«gk»it?zu Haien bet

I. B. Moser.
All»niaun, August lä. pq-.

MnklinKersch. Zar»» Mssscr

Z-tzt anfgepafzt!

Za w«s ist dann dg Mieder /ys

t?i ein suns»lnagel n«uer

Eisenstoreljl
KW MUiMVS

79
An der West. Hamilton Gtraße in Al-

lentaun.

MUM»!
diese Herren

in der West-Hamil-
ton»Straße, nächste Thüre zu George
Schneider'S Hotel, und dicht bei dem
Bauholz - Hof der Herren Hoffman,
geöffnet und in demselben ist

Alks Wm,
AlleS an seinem Platze ?und wird eS auch
bleiben ?nichts verrostet oder beschädigt,
und sie nennen ihren Stohr

Den Manufaktur-,
De«> KWüfÄhemnaMeN«,

Den Handwerker-,
Ä6A OAMSA--»

und den Stohr aller die Eisenwaaren
brauchen. Well eS ist dies weislich
aber nun

Leset! Leset!! Leset!!!
Sie haben AlleS wa 6 gewöhnlich in

«Waaren Stohrö gehalten wird.
Alles anzuführen dazu wäre eine Zeitung
gewiß zu klejy?penn da sind

Vaueveii Tchekren-
Non vorzüglicher Qualität!

ltnd können gar nicht geboten werden.

denn Serßlimg ist sö rein, so scharfund
so zartsaß man ihn Meilenweit

hört!

Gisen von allen Arten.

Stahl, unübertrefflich.
Alle Artikel die der

Gichmied wmttsehit.
Alle Artikel die det

Waiwev vevrovltgjL.

Und da sind noch hundert-
erlei Artikel, Reffen, Sensen, Heuga-

Mistgaveln, FarVe-
!offe, Del, Glas, Kitt, Whitetead, Cap.

riage Hartwaaren mrb
trimtttingS, kurzum Alles Ibas in der-

- attigen StohrS gehalten wird.

Vergesset aber den Ort
nicht?es ist die nächste Thüre zvm

schwarze:» ZSSrZ

Ll. ladx» ilu.' Flcuiide und daö Pulilikum im Allgemeinen ein, bei ihnen vor-
zusprechen sie versprechen daß ihre
Maaren hinsichtlich der Qualität und
Billigkeit-befriedigend fein werden.

Hersch und Mosser.
Zlllenlaun, August 21, I?6S. n-stS

Marktberichte.
Preise ia Alllest«»»» am Moatag.

Ziau« (»In«,) Ott VV!
«aij»a («uschel) »»0 >
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Pennsylvania
Coltegiat Znstitute

Departements fürKnaben u. Mädchen,
«et»!q>. TV. Hofford. A. m., presidenk,

ANtntaun. penn a.
Die nSchste Sitzung nimmt am Dienstag, dar

4. September, ihien Anfang. D»r ffmfu« »»«
Unecht», umfaßt - '

j)A.?« el«mc»ta>tu und gtwöhillche wgktsch,»
Zweig.«;

2) SiNt.l höi>rea «ngllschea math»«atisch«a u»tz
kommerzielle,.' Eu'lu«,

3) Einenvoultn't.'asstsche« Eursu«. al« vorh«,
reitung zum Eintritt« w'« Eollegiu« ;

4) Tinea dreijährigen Coll»gtat«.Eursu«, »«ch
dessen Vollendung der Student ei» Dipl,« unv
den eisten Grad in den Mnften ««psange» «ir».

Ein telegraphische» Depar.'emnit, «tn >n Ltt-
tung de« Hrn. W. H. Blxler, eine« «rsahr»»«
Lehrer«, wird besondere Erleichterungen »nd Bor-
theile ia der Wissenschaft und Kunst de« Telex«,
phiren« gewähren.

Wegen näherer Einzelheiten wende «>zn fich air

W. Hofford.
«ugust 21. nqZm

Jackson'S
Wasch Zusammensetzung.

Der Unterzeichnete wünscht de« Publik«« be-
kannt zu machen, daß er die Agentschast h».
rühmten Zusammensetzung übernommen hat, und
nun Famill« nR « cht« zum verkauf a».
bietet.?Diese Zusammensetzung ist a» viel« Or-
ten so zu sage« in allgemeine» Gehrauch geko«,
men und das Resultat war

Ein? große Ersparniß der Arbeit,
so wie der Zelt.?Zuglelch hat e« sich erwies«,
daß diese Methode weit »eniger zerfiSrbar zu de,
«leider ist, al« der alte Weg zu waschen.

Die feinst-» ?a,«s. Cam-
bricö u. f. w.,

können sogleich und ohne Mühe gereinigt werd»»,
mit nur ganz wenig Trubel.?Es ist nicht nSthlss
die Haut von den ging»» zu nibe», und die
KieidungSflücke ia Stücke zu reiße«. ?Kleidung«-'
stücke verlangen nur rinige Minuten gekocht z»
werden?verlangen nur ganz wenig Reiben mi,
den Händen ?und somit wird da« zu Grund«
geben auf d:n Waschboard verhütet.-Dieselbe
entfernt F,rbe, Schmutz, und Unreinigkelten allex
Art-und fie verändert die Farbe de? Kleide»
nicht.

Nur 5 t für Familien-Gebrauchs. Martina. Agent.
Allentaun, P«,

Personen welche wünschen Allentauo aq
l0 Percent z» beielßen, können bei de« Agens
anrvf'n

Aug. f. iSSg.

Ernstliche Nachricht.
Alle Diejenigen welche noch In den Stohrbllch,

ern von R. I.K n e r r und Eomp. letzthin vvff
Tlauseoille, Lowhlll Leiha Eaunt»,
schuldig sind, find hlerdu ch zu« Letztenmal auf»
gefordert, innerhalb 30 Taqen anzurufea «»

abzubezahlen.?Nach Verlauf jener Zeit «nde»
die Bücher den Händen eine« Friedensrichter«
zu« Elnlrilben übergeben und wer dann U»»
kosten erhält, der hat fich die Schuld >M-
schreiben

Mary M. Lentz,
Elias Lentz,
R. I. Knerr,

Admlnistratprea von Peter Lach
August 7. lBüS »q4«>

Lager-Versammlung.
Eine Lager-Versammlung tTampmeetwg) de»

Evangelisten Gemeinschaft, soll gehalten »«da»,
in dem Walde de« Hrn. Aaron
nahe vower« Station an der Ost-P»nnsylva»<s
Riegelbaßn. »»et Metten von Kutztaun. aafanA.
end am ZSsten «Ugust . um g Uhr AbmV«. «ld
wird enden auf ben 3vjlr» August m» LZ vh»
Mittag«.-An jede« Tage soll Mal gepredigt »er»
den-aber nach 8 Uhr Abend« »irv KW
ltchtr Gotteldienst gehalten.

Kein« Huckster« «erden tnnerhal» de» v»» d«»
Gesetze» vorgeschriebenen Gränz» geduldet»
Auf Anördnung

Nachsicht
Wird hiermit gegeben, daß di« Unierzeich»«»-,

»l« Administrator«» vbn der Hinterlassenschaft de»
«erstorbenen Soko«an Ha»«««», letztMoon Oter-Macungie Taunschip; Lech» launt?,
mannt worden sind. ?All» Diefeatgr» daher,
vetche noch an besage Htnterrassenschaft fthuMi»
>i"d. find aufgefordert, ln»«rtzalb K
!Lochm und abzub«zahl«n,--And

die noch rvchNnäßige Forderung«» habe» «sg»
en. find girtchfall« ersucht diese», «ihren» da»
nämlichen Zeitranw» wohlbestätigt »IpMhidchtDG

William >

Nathan Gackenbach,»
August 7. i866.

'

«B»

Cine Karte
An das Publikum.

Aidem ich eine fort»» ««»»»«

kunft mit Hrn G. K. »««»erftr»<»
getroffen habe, s» »oll»« ich m«I»« alte» Km,»«,
und Artunde »Inladen, u« «ich in sein«« Gtoh»zu fehen, allwo Ich I« Stand« bi» ihn« »tn»»
gut-«u«gewLhlt»n Stock von n<ui» M» »w»t«»
Güter a» h«rabg,s.tztn, Pretßr» zu
Lergssßet de» Ort nicht OßH»Ml-
ton Straße, nächste Thür? zu I.«. Mofn'«potheke.

«
Joseph »agel.

Aug. Z^.kS«Z

<?bolcra'Medizin.Indieser Jahr,zeit, wo «dolerg. Dnrchfall
Schwäch« »er Gedärme al>g««,i» sintz. Ist
nothwendig, »big« Mettztn z»r vorficht
»»Hab«,. Vieftkle »»t fich In all«. HM«
«fchlbar ermtes«». Zn hatza,«»!

Zlugllst »

Fanger Srvndbee»,» Stcknges.
Auf de« Lande unskre« alten Freundes B I-

»ir«n Smith, von Lowhill Taunschip, Lrcha
Saunt», tft dles»« Jahr »in Gruadb«»r»i»-WLng»l
gewachsen welcher 7 Fuß und » Zoll lang ist?
Derselbe ist ln den Patriot Buchstoh» »inzusth»»-
ist ein acht»r Union und Geaiy.GlLngel?und
unser» Eoppeihead Gegaer» werden »« wohl bll«-
ben lasse» >hn zu bitten.

lyirder ein never Arieg in Ausstcht.
Nach den neuesten Berichten, in Europa stehen

dm grieden«unterhandlungen neu» Brfahrtn Im
W»g». Frankr»ich fordert von Keeußtn, daß bei
der neuen Vertheilung »on Deutschland, ein Theil
de« Gebiet« an Frankreich abgetreten werden solle.
Wenn Preußen diese« verw»ig»ru sollt», s» Ist »in
Krieg zwischen diese» zwei Ländern sehr wahrschein-
lich. Die Zeit wird Wunder zeigen.

Die Ledeutung der Herbstwahlen.
Die ?Freie Zeitung" schreibt: Der

Kongreß der Ver. Staaten hat sich ver-
tagt, und mit Spannung erwartet jeder
amerikanische Bürger das Resultat der
Herbstwahlen. Noch nie waren die Wah-
len zur Neubildung eines Congresses von
so unendlicher Wichtigkeit und Bedeu-
tung, als die bevorstehenden. Es han-
delt sich umAlleö was durch einen blu-
tigen Krieg erkämpft worden ist, um die
SichersteUung deS Landes, die Herstellung
friedlicher Verhältnisse m den Südstaa-
ten, um die Wahrung der Rechtealler
Bürger der Ver. Staaten.

Das Programm der neuen Partei, die in
Philadelphia gebildet werden soll, ist so
durchsichtig wie GlaS. Sofortige Zulas-sung aller Rebellenstaaten und Reprä-
sentation derselben im Eongreß ohne ir-
gend welche Bürgschaft und Garantie,
daß diese Staaten wirklich derConsti-,
tutionder Ver. Staaten und den dar-
in jedem Bürger und Bewohner derselben
gesicherten Rechten nachkommen. DaS
Programm der Copperheads heißt einfach,
daß dieselbe Klasse von Politikern des
Südens, die den Bürgerkrieg heraufbe-
schworen, wieder mit frecher Zunge in Den
Hallen des Congresses den Verrath pre-
digen und beschönigen dürfen, daß eS der
Rebellen-Majorität der Südstaaten er-
laubt sein soll, die Unionsleute auf S
Blut zu verfolgen, unp die Freigelassenen
wieder in die Sklaverei zurückzubringen
unter einem neuen Nameo. Soll der
Geist, der die Gräuel von Memphis und
New-Orleans inaugurirt hat, die Politik
des Landes controuiren und maßgebend
werden in der Gesetzgebung der Union ?

Wir glauben nicht, daß das Volk so ver-
blendet sein wird, den Rebellen im Süden,
ihren Anhängern im Norden und einer
winzigen Faktion von Butterbrod-Re-
publikanern daS Schicksal der Nation in
die Hände zu geben.

Das Iverk des Longressea.
Da die Zeitungen allenthalben im Lan-

de beflissen sind, den Eindruck hervorzu-
bringen, daß der Eongrrß in seiner letzten
Sitzung ein großes Werk des Unheils
gestiftet, so wünschen wir in Kürze zuwag er wirklich gethan hat.

Dieser Congreß ver-
minderte die einheimischen Taxe:: »u dem
Umfange von fünf und siebenzig Millio-
nen Thaler per Jahr.

Er traf Vorkehrung für die allmälige
Verminderung der großen Masse von
Papiergeld, zu einer gewissen festgesetzten
Rate, so daß Finanziers und Geschäfts-
leute wissen möchten, wie sie die Zukunft
berechnen könnten, und vor aller Gefahr
eines commerciellen Zusammenbruchs, in
Folge der Einziehung des Papiergeldes,
gesichert wären.

Er trug Sorge für die Beschützung
der Einkünfte vor ausländischen Ein-
fuhren, durch strengere Gesetze, lasse, alö
Schutzmittel gegen systematische Über-
schätzung, durch welche die Schatzkammer
um unzählige Milionen Thaler betrogen
worden ist.

Er sicherte Gleichheit »or dem Gesetz
für alle Bürger der Vereinigten Staaten,
ohne Unterschied der Race und Farbe,
unter dem Schutze der Natioualregierung,
und machte jeden eingeborenen Erwach-senen ,u einem Bürger der Nation.

Er verschaffte hinreichenden Schutz fürdie Freigeworvenen gegen ihre vormaligen
Herren und deren Verbündeten, in dem
Genusse aller ihrer Rechte.

Er sicherte allen Ansiedlern auf den
öffentlichen Ländereien in den Golfstaaten
eine Heimstätte unter den Nationalge-
setzen. und ermöglichte dermaßen den ar-
men Weißen und Schwarzen deS Südens
eine selbstständige Zukunft, besser als ir-
gend eine, dies,? sonst hätten hoffen kön-
net.

Er vermindert« bie Anzahl von Rich-
tern der Süpreme Court durch allmälig-
en RechtSgang.

Er sicherte die Wahl von Wer. Staaten
Senatoren gegen künftige Eingriffe auf-
rührerischer Minderheiten.

Er nahm den reconstruktirten Staat
Tennessee wieder auf unter Umständen,
welche den Weg andeuten, auf we lch e m
aiider, reconstruitte Staaten wieder zu
ihren alten Plätzen im Eongreß gelangen
mögen.

Er beschränkte hie stehende Armee aufnicht mehr als fünfzig tausend Mann,
gegen die dringenden Vorstellungen Al-
ler, welcher eine Streitmacht von ein
hundert und sieben und fiedenzig tausend
Mann »a haben wünschten.

Allerdings hat er Manche« gethan, waS
er lieber hätte mögen bleiben lassen, denn
ein seder Kongreß thut dieö » aber für da«
oben Angeführte verdient er den Dank
aller Wohlgesinnten, tmd wird ihn auch
erhalten.

k?llr den Patriot.)
PaH uf do kum selber

Mist»r Rhoad«t Ich a»ar do xuvch i« »»««

r»m StSdtil un hab Sach» «, »uer« Ma»«l»u.
gtsthn» wu absolut In dr« Patriot s»,t». Ich

kan «nnlhau nlt s»hne, for wa« du al,for» uf un«
MSd, Dummheit, «s plßhut. Hupp« un Weib«l»»t
zu druck» hofcht, »u du doch dl» f»hm Zelt vu«»
d»in» Manntkerl« ln Bll«otaun» L»cha Eaunt?
Glücke« uffetze kSnnst, dl« m»r fchl»r nit giahw»
deht, un wa» ? ah p»« mol i« d»r Zeitiug f»»>
Mantkerl« h»t« tn »u»r»m GtSdt»l. dt« he» Veh»
nit dickrr wir a vehsearstiel un ich will gut der vor
sein, st! he» nit so viel Flehsch dran for a Katz zu
filltere. Gefärbt« Schnorrbärt trage» ?, daß
e« a «hl» Gchand i«, «» Hoffe h»n si» d» i« vor-
«e gar k»h Latz deaa. RSck h«« 112» »Aem Rück-
sträng, di« se» so kor,, daß ihn« da« Htnaergesteil
zum F»nst»r »a»«guckc un unntch dem Tchnorrdart
sticke ste stch »or d« Hemdkeag» ««iß Pap!«« an d»r
Hal«gorkel. In «ei»«r Zelt h»a mir al« grspu«
u» Flak« g«planzt for f«ll, nau i« de« jung Volt
zu faul for so eppe« zu thun u» Hot ah keh Veld
un for fell greif» di» Lumpe noch Papier. Un so
Kerl«, wu «ch nlt angreif» deht wann ich ah fei
Lebtag keh Mann krieeh d«ht, blohsen vun stch,
drucken uf die Mäd un schwreibe for de Patriot
Ich wehse« wühl. d»e Rhoad« kohkst ebmohl«
selle hochbehnige Gtadbuw« ihr» Dumheit» gege.i
di» MSd rau«zuloff» un for fell geb ich um dich,
Mister Rhoad« tuscht abaut so viel, wie um all
die mihne Frazhän« vun »uerem Gtädtel- Wa«
d»r Deihenker hofcht du al«fort mit meine Hupp«
por. du dum Man«flehsch? Kum thu dei Unn»r-
hosse au« un kumpthr ste mit meine Hup« un ich
will sehne well Stllck sauberer t« un besser au«»
grckt. A dehl vun un« Mäd mache« offohr« al«
a bisse! zu arg un mehne, die W»lt un di« Unioi
wär »um» for br»ht» Hup« un Spitzhüt d». abe?
Fell gebt de geferbte Gchnorrbäet im Städtel
dorchau« noch keh Recht stch zu behehfe wie ste nau
werklich lhun. Guck In der Splgel u» ich will
gui dirvor fein, daß unnerm Ahg-deckel a Balke
rauSklozt, muwer vor anner» Leut arg »lel Split-
ter dervun mache könnt. Ich bin gedetermt fell
dum geblSckehrt im Patriot zu stoppe aber Herr
Rhoad «, da Host du so »in alt»r Wrißbart do
?ihm trau ick, nicht ?wann ich nicht kann dann
nrhm ich di» Lah, auf d»n Rhoad« -ab»r in sein
Luchstohr geh ich »nnlhau ?und g»rad» weil man
da so ganz Immer und ewig« wohlfell laufen
kann.

Setsy rNehrreeeig.

Gestorben:
Am lStrn August in Allentaun Elisabeth,

Wittwe de« weiland verstorbenen Jacob
Alt 78 Jahren, 7 Monaten und 3 Tagen.

Am 25 Z"li in VKDonaldSvllle, Ohls, Elisa-
beth Kick, Wittwe de« weiland verstorbenen Hen-
ry Kick, f'üher von Lecha Eaunt,, in »ln»m Astervon 8i Jahre«, tv Monaten und 2 Tagen.

Am letzten Samstag in Bethlehem, Hr. Henrtz
Ritter, ehedem von dieser, Stadt, w dem Alter
von etwa 53 Jahren.

Oeffentlicher Verkauf.
Von sehr schätzbarem liegendem Eigen-

thum.
Auf Samstag« den Zysten September, Mittags

um 12 Uhr, soll auf dem Eigenthum selbst, in
Lowhill Taunschlp. Lecha Eauntp, das hiernach
beschriebe»« Elgenihum öffentlich verkauft werd;?,,

Eine herrliche Baueret,
gelegm wie vorbesagt in Lowhill Taunschip. Lecha
Eauuty, gränzend au Länder von Reuben Sei-
' ert, Nathan Bittner, Daniel Schumacher und
Andere j enthaltend 6t Acker mehr oder weniger;
davon sind eriLS l 5 Acker gutes Holzland «

6 Acker herrliche Wiesen und der Rest ist vortref-
flich,« Bauland unter guten Fensen und in allen
Hinsichten in der besten Ordnung. Die Verbes-
seiungen darauf sind

Ein gutes Block-
Wohnhaus»

Em« Främe-Scheuer 76 Fuß lang, und oll» an-
dere nothwendige Nebeng»bäud«. E« befindet
stch ebenfalls allerlei vom besten Obst darauf ?
und fließt »ine gewiinjchte Eriek durch da« Land.
'

Mehr über dies,« herrlich» Eigenthum zu sagen
hält man für gberflüßig, Indem e« Kauflustige
dcch erst in Augenschein nehmen.

Di« Bedingungen am Beikaufstage und Auf-
wartung vo«

Benjamin Schumacher.
August 21. IBSK. nqb«

Unionle.'tte a«f und an Eure Posten!
Sammelt Be«ch l Sammelt E«sb!

Der Feind ist beschäftigt!
Wo jetzt Mäiti.'kr für Vaterland
Bereinigst stehen, da von öden
Den Kämpfern errettend di»' mächtige Hand,

- Die Freien die möffm den Vater dort loben.
Gerecht ist die Sache, arrs Aott wir dertrüu'n
D rum sei die Losung, auf ihn wir fest bau'n
Und siegreich dav Bonner mit Sternen desSH't,
Uederem Lande der grelen und Brgden noch

wehe».

Republikanische Union

Caunty-Versammlung.
DI« freit» und loyalen Bürger von Lecha Caun-

ty. ohne Parthei-Unterschied?All« Solch« w»lch»
stch htrzllch darlib»r frruen können, daß der Schreck»
llcher Bürgerkrieg, angebracht durch die Sklaven-
halter de« Süden« und ihr« nördliche Anhänger,
sein Ende erreicht hat?All» Solche welche wlueo«
sind zuzugeb«», daß dl« Krieg« - Angelegenheit«»
für di» Union von Seiten unserer Regierung, auf
«inesehr gtschlFt» Weis» g»handhabt word»n flnd
?All» Solch» welche von jeher dafür waren, der
Regierung alle nöthige Mittel zur Unterdrückung
gedachter höllischen Rebellion, an die Hand zu schaf-
fen, und nicht für ?Frieden um jrd»o
P r»l ß" sich äußerlen ?Alle welche die Thatsache
mit Abscheu angesehen haben, daß bei einem jeden
Treffen, wenn unsere

Braven und Tapfern «oldaten.
welche Ihre Leben, Glieder und Eigenthum zur
Reitung unseres «eben Vaterland,« auf da« Spiel
setzten, besiegt worden sind, die EopperheadS und
Eireleritler so s'hr froh gewesen find : hingegen
aber wenn die Rebelten und Uuiinzerstörer besiegt
wurden sie ganz traurig umher gingen -'Alle Solche
denen da« Her, wehe that zu sehen, daß e« Ge-
schöpfe hier im Norden gibt, weiche ni« ew Wort
de«.Tabel« oder Murren« laut werde» ließen,
wenn ste hiirten daß I.ff, Davl«, Wir,, «. f. w.
unsere brapen Soldaten verhungern lteßen All«
Solche welche fühlen daß unsere Nation in der Er-
mordung von Pristdent Lincoln, au«geheckt,
voranstaltet uud ausgeführt durch »in« Verbind-
ung von flldllchtn und nördlichen Traitor«, »eich»
damals warm und jetzt noch Lled»rS d»r drmotra-
tischen Parthel st"d, den besten Mann dir jetzi-
gen Zeit verloren hat?Alle Solche denen die rech-
te Witder-Konstruktion unserer Union, für unsere
Nachkommen «m Herzen liegt,?Und Alle Solchezu Gunsten der Erwählung von

Maj.Gen. J.W. Geary,
dem Heldin von SV Schlachten, al« nächster Gou-
vernor von Pennsylvanlen, sind ?sind ersucht und
eingeladen eine. Zaunty Versammlung beizuwoh-
nen welche auf

Samstags den Losten August,
um ?t> Uhr Vormittag«, am Hause von George
Bachmain Niedee-Mllford Taunschip, Lecha
Caunty, abgeyü!!,!? werden soll, um Vorbereitung-
en auf die nächste Wai/l zu machen und überhaupt
andere wichtige Geschäfte zu Verriß!'».

Eine allgemein Btlwohnung aller guten Nnlon-
Bilrger Ist achtungsvoll gebttm. Auf Verord-
nung tee Eommittee

George Betsel.
Juli 3 l. 1866. bv


